
Ein Weg mit Hindernissen

Jesus sagt: „Ich bin der Weg und die Wahrheit 
und das Leben, niemand kommt zum Vater 
außer durch mich.“ (Joh 14,6)

Besprecht in eurer Gruppe folgende Fragen:

•	 Was könnte Jesus mit dieser Aussage gemeint 
haben?

•	 Überlegt euch, wie könnt ihr euch auf den Weg zu 
Jesus machen? 

Nun nehmt ihr euch ein Stück Küchenrolle und legt 
ein Ei darauf. Nehmt gemeinsam die Küchenrolle an 
den Ecken in die Hand und macht euch auf den Weg 
durch den Hindernisparcours. Aber Vorsicht! Das Ei 
muss heil wieder zum Ausgangspunkt zurückgebracht 
werden. 

•	 Wie habt ihr euch auf dem Weg gefühlt?
•	 War es sehr schwierig, das Ei wieder heil zurück-

zubringen? 

Wenn ihr die Aufgaben der Station erledigt habt, 
dürft ihr euch einen Tempelbaustein mitnehmen.



Am See

Da sagt Jesus zu ihnen: „Kommt her, folgt mir nach! 
Ich werde euch zu Menschenfischern machen.“ 
(Mt 4, 19)

Besprecht in eurer Gruppe folgende Fragen:

•	 Was glaubt ihr, sind Menschenfischer? 
•	 Wie könnt ihr zu Menschenfischern werden?

Nun lest ihr euch die Geschichte durch, wie Jesus seine Jün-
ger fand. Im Anschluss dürft ihr mit den Materialien ein Bild 
zur Geschichte legen. 

Die Berufung der ersten Jünger (nach Matthäus) 
Als Jesus am See von Galiläa entlanggeht, begegnet er zwei 
Brüdern, Simon (der später auch Petrus genannt wird) und 
Andreas. Die beiden sind Fischer und gerade dabei, ihr Netz 
in den See zu werfen. Da sagt Jesus zu ihnen: „Kommt her, 
folgt mir nach! Ich werde euch zu Menschenfischern ma-
chen.“ Die beiden sind von Jesus so beeindruckt, dass sie ihre 
Netze liegen lassen und Jesus folgen. Gemeinsam gehen sie 
weiter. Da begegnen ihnen zwei weitere Brüder, Jakobus und 
Johannes. Auch sie sind Fischer. Sie sitzen gerade mit ihrem 
Vater Zebedäus im Boot und bereiten ihre Netze zum Fischen 
vor. Da ruft Jesus auch ihnen zu: „Folgt mir nach!“ Daraufhin 
verlassen sie das Boot und folgen Jesus nach. 

Wenn ihr die Aufgaben der Station erledigt habt, dürft ihr 
euch einen Tempelbaustein mitnehmen.



Segenskekse backen

Für Jesus haben Kinder eine ganz besondere Bedeutung! 
Er sagt zu den Jüngern:

„Lasset die Kinder zu mir kommen, hindert sie 
nicht daran! Denn Menschen wie ihnen gehört 
das Reich Gottes“ (Mk 10,14)

Besprecht in eurer Gruppe folgende Fragen:

•	 Was glaubt ihr hat Jesus damit gemeint? 
•	 Was machen Kinder anders als Erwachsene?

Jesus hat uns Menschen gerne und möchte, dass es uns 
gut geht. Überleg dir, was du deiner Freundin oder deinem 
Freund Gutes wünschen möchtest und schreibe es auf ei-
nen Papierstreifen. Dann darfst du einen Segenskeks zum 
Verschenken backen.

Wenn ihr die Aufgaben der Station erledigt habt, dürft ihr 
euch einen Tempelbaustein mitnehmen.



Segenswunsch

Für Jesus haben Kinder eine ganz besondere Bedeutung! 
Er sagt zu den Jüngern:

„Lasset die Kinder zu mir kommen, hindert sie 
nicht daran! Denn Menschen wie ihnen gehört 
das Reich Gottes“ (Mk 10,14)

Besprecht in eurer Gruppe folgende Fragen:

•	 Was glaubt ihr hat Jesus damit gemeint? 
•	 Was machen Kinder anders als Erwachsene?

Jesus hat uns Menschen gerne und möchte, dass es uns 
gut geht. Jeder und jede darf sich einen Segenswunsch 
aus der Schale nehmen.

Wenn ihr die Aufgaben der Station erledigt habt, dürft ihr 
euch einen Tempelbaustein mitnehmen.



Wüste

Die Wüste kommt in der Bibel immer wieder vor. Auch 
für Jesus ist die Wüste ein Rückzugsort. Dorthin geht er 
nachdem er großen Menschenmengen begegnet ist. 
An diesem einsamen Ort betet er und kann zur Ruhe 
kommen. 

„Doch er zog sich an einen einsamen Ort  
zurück, um zu beten.“ (Lk 5,16)

Beantwortet für euch folgende Fragen:

•	 Wohin könnt ihr gehen, um Ruhe zu finden? 
•	 Wo könnt ihr Gott begegnen?

Macht nun mit dem Dekosand ein „Wüstenbild“ - wel-
che Farben und Muster hat euer Ort, an dem ihr Gott 
sehr nahe seid? Nehmt dazu den Kleber und streicht 
ihn an die Stelle des Blattes, an dem ihr färbigen Sand 
haben möchtet. Streut dann den Dekosand über das 
Blatt. Durch die verschiedenen Farben entsteht ein tol-
les Bild. Das fertige Bild steckt ihr in eine Klarsichthülle, 
denn manchmal löst sich noch etwas Sand, wenn der 
Klebstoff trocknet.

Wenn ihr die Aufgaben der Station erledigt habt, 
dürft ihr euch einen Tempelbaustein mitnehmen.



Alte und kranke Menschen

„Jesus ging in das Haus des Petrus und sah, 
dass dessen Schwiegermutter im Bett lag und 
Fieber hatte. Da berührte er ihre Hand, und 
das Fieber wich von ihr. Und sie stand auf und 
sorgte für ihn.“ (Mt 8,14-15)

Jesus hatte ein besonderes Herz für alte und kranke 
Menschen. Auch ihr könnt wie Jesus handeln, indem 
ihr an diese Menschen denkt. Nehmt dazu eine Post-
karte und schreibt eine Karte mit einem freundlichen 
Gruß, einem guten Wunsch oder zeichnet ein fröhli-
ches Bild für sie.

Wenn ihr die Aufgaben der Station erledigt habt, 
dürft ihr euch einen Tempelbaustein mitnehmen.



Menschen, die am Rand stehen

„Als Jesus an die Stelle kam, schaute er hinauf 
und sagte zu ihm: Zachäus, komm schnell herun-
ter! Denn ich muss heute in deinem Haus zu Gast 
sein.“ (Lk 19,5)

Jesus isst gemeinsam mit dem Zöllner Zachäus. Damit stellt 
Jesus einen Sünder in den Mittelpunkt. Zachäus hat von 
den Menschen oft viel zu viel Geld verlangt. Jesus zeigt Za-
chäus einen ganz neuen Weg. Fallen euch noch andere Bei-
spiele aus dem Leben Jesu ein, bei denen Jesus Menschen, 
die bei den anderen gar nicht beliebt und nicht angesehen 
waren, besonders hervorhebt?

Hier findet ihr ein Rätsel – könnt ihr es gemeinsam lösen? 
Jemand hat auf die Buchstaben a e i o u vergessen. Wenn 
ihr diese Buchstaben in die Lücken setzt, erfahrt ihr, was 
Zachäus zu Jesus gesagt hat.

D_ _    Hälft_    m_ _n_r    Güt_r    g_b_    _ch

d_n    _rm_n,    _nd    w_nn    _ch    j_m_nd_n    

b_tr_g_n    h_b_,    s_    g_b_    _ch    _hm    d_s

V_ _rf_ch_    z_rück.

Wenn ihr die Aufgaben der Station erledigt habt, dürft ihr 
euch einen Tempelbaustein mitnehmen.



Rätsel

Rätsel
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